
AauptOtat
der

Provinzialverwaltung der Rheinprovin).

Hierzu 25 Spezial-Etats.



Titel, Ginnahme.

^. AllgemeineTotationsrcntc des Staates.

Dotationsrente auf Grund des Gesetzes vom 30. April 1873
und 8. Juli 1875.............

Summe Titel I. ^. z>or »«.

L. Dotationsrente des Staates für bestimmteZwecke.

Dotationsrente für das Zedammenwesen<H. 12 des Gesetzes
vom 8. Juli 1875) ............

Dotationsrente für die Hebammen-Lehranstalt zu Köln
(H. 13 idid.)...............

3 Dotationsrentefür die landwirtschaftlichenSchulen(§. 14 UM.)

Dotationsrente für die Straßenvcrwaltung (Z, 20 Uick.)

Antheil an der Staatsrente des Provinzialverbandes West¬
falen für die Unterhaltung der Straßenstrecke in der
GemeindeOberbonsfeld ...........

Summe Titel I. li. . .

II. Ploviuzilllaliglllicn.
1 Zur Verwaltung und Unterhaltungder früherenVezirksstraßen
2 Zur Verzinsungund Tilgung der Irrenanstalts'Vauschuld .

Zur Deckungder Kosten des Landarmenwesens,früher zur
Ergänzung der Dotationsrente, beziehentlich für allgemeine
Zweckeder Provinzialverwaltung ........

Summe Titel II. . .

II. DurchlaufendePosten.

Kreisrente G. 1 des Gesetzes vom 30. April 1873 und ß, 26
des Gesetzes vom 8. Juli 1875) ........

Erstattung der Auslagen für die laudwirthfchaftlicheVerufs-
genossenschaft..............

Summe Titel III. . .

Betrag.

1 756 736

930

4 972
12 600

2 056 233

2 350
2 077 085

2 300 000
300 000

700 000
3 300 000

333 411

333 411

!><>

Netrag
nach dein
Gtat pro
1889/91.

^

1756 736

930

4 972
12 600

2 056 233

2 350
2 077 085

2 28141?
300 000

378 583
2 960 000

333 411

20 000
353 411

50

Mithin jetzt

mehr.

18 583

32141?
340 000

wemger.
Bemerkungen.

20 000

20 000

Verwendung zu dem angegebenen Zwecke ist im Spezial-Etat Nr, XI nachgewiesen
unter H.. Titel II der Einnahme,

Desgleichen sul, L. Titel III der Einnahme.
Verwendung ist im Spezial-Etat Nr. XVIII unter Titel I Nr. I der Einnahme nach¬

gewiesen.
Verwendung ist im Spezial-Etat Nr, XXII unter Titel I u, II der Einnahme nach,

gewiesen.

Der Provinzinlverbnnd Westfalen ist vom Königlichen Oberverwaltungsgerichte ver¬
urtheilt worden, von der der Prouinz WestfalenüberwiesenenVtantsrente den Betrag
von 2850 M, an den RheinischenProvinzialverband für die Unterhaltung der in
Gemeinde Oberbonsfeld gelegenen Strecke der vormaligen Staatsstraße Langen-
berg-Hattingen jährlich abzugeben, Verwendung dieser Rente für Gtraßenzwecke
ist im Spezial-Etat Nr, XXII unter Titel II Ztr. 2 der Einnahme nachgewiesen.

Die Verwaltung des Landarmenwesens erfordert einen Zuschuß uon 720000 M.,
wovon 700000 M, für die Pflege landarmer Personen u. dergl, und 20000 M,
für die beiden Zlrbeiterkolonien bestimmt sind. Es wird vorgeschlagen, den auf
gesetzlicher Verpflichtung beruhenden Vetrag uon 700000 M, im Wege der Pro-
viuzialabgllbe zu erheben, während der Zuschußfür die Arbeiterlolcmien aus der
allgemeinen Dotationsrente entnommen wird.

Ist ein besonderer Etat aufgestellt worden.

1"



Titel.

IV.

V.

I.

II.
III.
IV.
V.

Einnahme.
5:

Verschiedene Einnahmen.

Zinsen von vorübergehendrentbar angelegtenBeständender
Centralfonds ..............

UnvorhergeseheneEinnahmen resp, zur Abrundung . .
Summe Titel IV.

Einnahmen von Nebcnfonds.

4°/u Zinsen des Staunn- und Reservefondsder Landesbank
der Nheinprovinzim Betrage von 5 000 000 M. ^ . .

Antheil an den Zinsüberschüssender Laudesbank ....

Überschüsseder Provinzial-Fcuer-Societät ....
Zinsgewinn des RheinischenMeliorationsfonds . . .

Summe Titel V.

Wiederholungder Einnahmen.

AllgemeineDotationsrente des Staates .....
Dotationsrente des Staates für bestimmteZweÄe . .
Prouinzilllabgaben ............
DurchlaufendePosten ...........
VerschiedeneEinnahmen ..........
Einnahmenvon Nebenfonds .........

Gefammt-Einnahme

Betrag.

^ ^

12 000

76?
12 76?

200 000

120 000

30 000
50 000

400 000

1756 738
2 077 085
3 300 000

333 411
12 76?

400 000

7 880 000

.',<!

5.0

Betrag
nach dein
Etat pro
1889/91.

^ >4

10 000

2 76?
12 76?

200 000

120 000

40 000
360 000

1756 736
2 077 085
2 960 000

353 411
12 76?

360 000

7 520 000

50
50

Mithin jetzt

mehr. weniger.
Bemerkungen.

2 000 —

2 000

— Es sind vereinnahmt worden pro 1888/89........7183 M. 83 Pf.
pro 1889/90........7652 „ 05 „

zusammen . . 14885 M. 88 Pf.
Durchschnittlich. . 7417 M. 69 Pf.

Die Ginnahme pro 1888/89 hat 24 M. und
2 000 — 2 000 — pro 1889/90 hat 70 M. betragen.

30 000
10 000

— — — Sind nach §. 25 des Statuts der Lcmdesbankdem Prouinziallanbtage zur Verfügung
zu stellen.

Dein Prouinziallandtage steht nach §. 21 Nr. 4 und §. 25 des Statuts für die
Lnndesbank der Nheinvrouinz die Verfügung über die Ileberschüfse der Landes-
bnnk zu. Dieselben haben im Jahre 1889/90 einschließlichder Zinsen unter V 1
423415 M. 76 Pf. betragen. Von den Ueberschüssenkann nach dem jetzigen
Stande des Reservefonds der Landesbank ein weiterer Betrag zu gemeinnützigen
Zweckenverwendet werden.

In Gemäßheit des 8- 22 des Reglements der Rheinischen Provinzial-Feuer-Soeietät.
Der Zinsgewinn des Meliorationsfonds betrug pro 1888/89 . . 36 514 M. 83 Pf.

pro 1889/90 , . 31530 „ 80 „
zusammen . . 68045 M. 63 Pf.

40 000 — — —

340 000

40 000

—

20 000

—

Durchschnittlich. . 34022 „ 81 „
Wird sich nach inmittelst erfolgten« Ablaufe von zinsfreien Jahren hoher stellen.

380 000 20 000 —

360 000



II,

10
11

12,

^,
L,

I).

Auf der Totationsiente rnhendeAusgabc-Vcrpflichtnngcn.

»,. Mit der Dotationsrente von der Königlichen Staats-
regierung überwiesen:

Rente an den Pfarrer der Gertrudiskirchein Essen ......
Rente an die katholischen Armen zu Werden in Geld und Naturalien
Rente an die Nettungsanstalt Düsselthal ..........
Rente an die Armen zu Rettung ............

d. Auf Grund Befchlusses des 26. Provinziallandtages
(Verhandlungen S. 37):

Für die Wilhelm-Augusta-Stiftung....... 50 000 M.
Summe Titel I. . .

Zuschüsseau die einzelnen Institnte nud
Verwaltungen.

An die Central-Verwaltungsbehörde ......
Ausgabe-Etat für die bei der Inualiditäts- und Alters-

VersicherungsanstaltbeschäftigtenProvinzialbcamten
An die Wittwen- und Waisenkasse.......
Ausgabe-Etat der Rheinischen Provinzial-Fcucr-Societat
Ausgabe-Etat der Landesbankder Nheinurovinz. , ,
An die Verwaltung des Landarmenwesens . . , .
Verwaltung der Staats-Nebenfonds.......
Für die Unterbringung verwahrlosterKinder. . . .
Landarmenhaus zu Trier ..........
Für die Prouinzial-Arbeitsanstaltzu Vrauweiler . .
Für das Hebammenwcscn..........

^, Zu Prämieu und Unterstützungenfür Hebammen
U. Für die Prouinzial-Hebammen-Lehranstaltzu Köln

Für das Taubstummenwesen(Siehe Zusammenstellung
der Svczial-Etats) ...........

Für die Provinzial-Taubstummenanstaltzu Vrühl . .
„ „ ., „ « Elberfeld .
„ „ » „ » Essen . .
„ „ » „ » Kempen .

Zu übertragen

Siehe
Spezial»Etat
Anlage

I.

II,
III.
IV.
V.
VI.
VII.
VIII.
IX.
X.
XI.

XII.

1).
21 «80
! 9 90N

7« 230

2 000
900
100

3 62!

217 500

12 000

720 000

112 200

138 000

1630
37 800

1 239130

Vetrag
nach dem
Etat pro
1889/91.

4-

25
2 226

900
100

3 251

199 000

10 000

672 865

109 300

190 000

1630
34 702

Mithin jetzt

mehr,

374

374

wemger.

18 500

2 000

5!»

47135

2 900

09?

KemerKunge n.

Zu 2. Es wurden gezahlt pro 1888/89
1889/9N

zusammen
oder durchschnittlich2599 W. 20 Pf.

2 519 M. 39 Pf.
2 679 „ 14 „
5 198 M. 53 Pf.

Zur dauernden Erinnerung an das historisch denkwürdige Fest der
goldenen HochzeitIhrer Kaiserlichen Majestäten Wilhelm I, und
Augusta wird eine Summe von jährlich 50 NW M. aus der
Dotatiousrente zu einer Stiftung für die taubstummen Kinder der
Nheinvrovinz ausgeschieden und in den Ltnt eingestellt, (Bergt,
nachfolgendenTitel II Spezinl-Ltat Anlage XII. x-, wo der Vetrag
aufgerechnet wird, daher hier nur nachrichtlichn,nw Unenin vor¬
getragen,)

Die Spezial-Etotsweisennach

1 217 497 50 73 632 .'.!'

52 000

Eigene
Einnahmen,

134 500

18 900

Gelammt»
Ausaabe.

4'.

52 000^

19 000
218 561
112 500
132 820
187 000

33 02?

1910
27 050

2 900
2 360

890 529 2!»

352 000

71000
30 900

254 000
89 918

739 000
218 561
224 700
132 820
325 000

72 45?

38 360
27 050
24 780
22 260

?.',

2 622 80? ^!»

Erhält aus der Wilhelm»Ana,usta»Ttiftu»a,
2lö4U Vl, Zuschuß.

DeSnl, 1885 M,



Siehe

Titel.
Z

Ausgabe. Spezial-
Vtat

Anlage, ^

Betrag.

Uebeitrag 78 230 1239130 —
1^. Für die Provinzial-Taubstunnnenanstaltzu Neuwied . N. 34 270
!<'. „ „ /, ,/ /, ^rler

l „ „ Wilhelm-Augusta-Stiftung......^
^ Unterstützungsfondsfür entlassene Taubstumme . . /

?. 33 810

(i. A. 50000

196 310 —
lü Für die Provinzial-BIindenanstaltzu Düren . . . XIII. 82 900 —
11 Für das Irrenwefen (Siehe Zusammenstellungder

Spezial-Etats) ............ XIV.
/V. Für die Provinzial-Irrenanstalt Andernach .... 34 700

>;. „ „ „ „ Bonn...... L. 61600

<:. „ „ „ „ Düren..... <ü. 68 000
i). „ „ „ „ Grafenberg .... v. 40 000
!<'., „ „ „ „ Merzig..... N. 58 000

l<'. Kosten der Unterbringung der Irren in Privat-Irren-
?. 28 000

290 300 —
15 An den Etat für Hochbautenin den Anstalten . . . XV. 11200 —
16 Zu den Kosten der Unterbringung und des Unterhalts

von Epileptikern ............ XVI. 55 600
1? Zur Unterstützungmilder Stiftungen, Nettungs-,Idioten-

und anderer Wohlthatigkeitsanstalten ..... XVII. 15 000
!8 Für die landwirthschaftlichenLehranstalten und zu

sonstigenlandwirthschaftlichenZwecken ..... XVIII 150 000 —
19 XIX. — —
20 Verwaltung der Fonds zur Gewährung von Entschädi¬

gungen für auf polizeilicheAnordnung getödtete
Pferde, Esel, Maulthiere, Maulesel, Rindvieh :c. .

XX.
L. Rindvieh............

21 Ausgabe-Etat für die Rheinische landwirthschaftliche
XXI.

2 040 440 —
22

1. Aus der allgemeinen Dotationsrente des Staates
2. Staatsrente für die Straßenverwaltung . . .

Zu übertragen

XXII.
440 000

2 056 238

2 496 233 2 040 440 —

Vetrag
nach dem

Mithin jetzt SemerKungen.
Etat pro

mehr. weniger.
Die Spezwl-Vwts »eisen nach

1889/91. Eigene .
Einnahmen,

Gesammt»
Ausgabe.

1217 497 50 73 632 50 52 000 890 529 29 2 622 80? 2!»

1710 — 35 980 —
1860 — 35 670 —

> 2 500 — 52 500 —

176 380 — 19 930 — —, —
75 580 7 320 24 600 107 500

195 300 230 000

228 400 — 290 000 —

209 000 — 277 000 —

257 000 ^ 297 000 —

161800 ^ 219 800 —

26? 000 — 295 000 —

260 000 — 30 300 — — - ......
10 400 — 800 11200 —

53 550 2 050 — — — 61 600 — 117200 —

15 000 15 000 —

12 600 137 400
5 100

46 966 «0

150 000
5100

46 966 80
— — — — — 67 064 20 67 064 20

__ — — — — 24 300 —

182100? .',!» 271432 .',«, 52 000 2 420 430 2!» 4 900 088 2!»

182100? .'.0 271432 50 52 000 — 2 420 430 2!' 4 900 088 29
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Titel. Ausgabe.
Siehe

Spezial¬
Etat

Anlage

II.
22

Uebertrag
3. Rente der Provinz Westfalen.......
4. Provinzialabgaben zur Verwaltung und Unter¬

haltung der früheren Bezirksstraßen.....

Nebenfonds der Straßenverwaltung zur Unterstützung
der Wittwen von Prouinzial-Straßenaufsehernund
Wärtern ..............

Smnme Titel II. . .

III.

IV.

V.

^

2 496 283
2 850

2 8U0 0N0

XXIIN

DurchlaufendePosten.

Abführung der Kreisrente an die Landkreiseder Provinz . .

Ausgaben für die landwirtschaftlicheBerufsgenossenschaft ....
Summe Titel III. . .

Verschiedene dauernde Ausgaben und Lasten.

Zur Verzinsungund Tilgung der Irrenanstalts-Vauschuld ....
Pensionen und Unterstützungenfür ehemaligeBediensteteder Anstalt

Siegburg ...................
AußergewöhnlicheAusgaben resv. zur Abrundung .......

Summe Titel IV. . .

Ausgaben aus Titel V. der Einnahmen.
(Dieser Ausgabe-Titel überträgt sich von Jahr zu Jahr.)

Zuschuß zum Etat für Förderung von Kunst und
Wissenschaft .............

Für die Verwaltung der Provinzialmuseenzu Bonn
und Trier..............

An den Spezial-Etat für gewerbliche Zwecke. , . .

Siehe
Spezial¬

Etat
Anlage

XXIII.

XXIV.
XXV.

^

Betrag.

2 040 440

4 798 583

6 839 023

333411

333 411

300 000

158?
2 354

303 941

Zu übertragen

38 600

18 400
43 000

100 000

11

Betrag ! Mithin jetzt Dem, lrkungen.

mehr. weniger.
Etat pro Die SPezial'Etat«weisennach
1869/91.

.6 ^.
Eigene '

Einnahmen.
Oesammt-
UnZg»l>e.
^ x5

1 821 00?

4 680 000

50 271432

118 583

50 52 000 2 420 430

30 200

29 4 900 088

4 798 583

30 200

29

6 501007 50 390 015 50 52 000 - 2 450 630 29 9 728 871 29

338 015 50 —> .^.

333 411

20 000

— — —

20 000

— Neberweisung erfolgt in Gemähheit des H. 97 der Kreisurdnung vom
80. Mai 1887.

Besonderer Etat.
353 411 — — — 20 000

300 000

158?
743 50 1610 50

Die bei der Landesbant der Nheinproninz als Darlehen aufgenommene
Bauschuldbeträgt am 1. April 1891 5720439 M. 75 Pf., welchemit
3'/2°/» zu verzinsen und mit 1'/»°/» zu amurtisiren ist.

Es haben zu beziehe»-
«,. der frühere Wärter Fußholler, Pension . , , . 150 M.
l,, die frühere Wärterin Alefeld, Unterstützung , . 357 „
<!. die geisteskrankeKochin Penningsfeld, Unterstützung 240 „302 330 50 1610 5!» — —

— 10 600

2 400
5 000

— —

stützung
«. der ehe

Sämi
bei den ü
stützungsbe

...... 250 „
malige Wärter Kondgen, Unterstützung . . 360 „
„ ' Hnusuater Nonn, Unterstützung . . 280 „

zusammen . . l 587 M,
itliche «ud l> bis t' aufgeführten Personen sind nach den
rtsbehorden eingezogenen Erkundigungen höchstunter¬
dürftig.

Die SPezial'Etat« weisen »alt

^.
Eigene

Einnahmen,
Oesmmnt-
Auöanlie,

28 000

16 000
38 000

13 620

— 38 600

32 020
43 000

—

82 000 ,^ 18 000 — — —
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Uebertrag
V. Zinsgewinn des Meliorationsfonds, zu verwenden für landwirthfchaft-

liche Zwecke auf Beschlußfassung des Prouinzialausfchusses ...
Zu Meliorationen und Aufbesserungder landwirthfchaftlichenVerhält¬

nisse in den Gebirgsgegendender Provinz, zu verwendenwie vor

Zuschußau den Svezial-Etats für die landwirthfchaftlichen Lehranstalten
uud zu sonstigenlandwirthfchaftlichenZwecken .......

6 Zur Verfügung des Provinziallandtages ..........
7 Zur Verwendungaus deu Ueberfchüssendes Reservefondsder Provinzial-

Feuer-Societiitfür gemeinnützige,zugleichdie Interessen der Societät
förderndeZwecke auf Beschlußdes Provinzialausfchusfes....

Summe Titel V. . .

Wiederholungder Ausgaben.

I. Auf der Dotationsrente ruhende Ausgabevervflichtungen.....
II. Zuschüsse an die einzelnenInstitute uud Verwaltungen .....

III. DurchlaufendePosten ................
IV. Verschiedene dauernde Ausgaben und Lasten .........
V. Ausgaben aus Titel V. der Einnahmen..........

Gefammt-Ausgabe . .

Die Einnahme beträgt . .
„ Ausgabe „ . .

Balancirt.

100 000

50 000

100 000

120 000

30 000
400 000

3 625

6 839 023
333 411
303 941
400 000

7 880 000

7 880 000

7 880 000

13

Betrag Mithin jetzt

Etat pro
1889/91. mehr. weniger.

Bemerkungen.

82 000

40 000

100 000

58 000
80 000

-

18 000

10 000

40 000

30 000

—

58 000
—

Zu Meliorationen in der Gifel ist Seitens der KöniglichenStaats¬
regierung eine Summe von 200 000 M, jährlich unter der Voraus¬
setzungin deu Etat eingestellt worden, daß die Provinz die Hälfte
dieserSumme mit 100 000 M, jährlichzu demselbenZweckehergiebt.

Ist auf den landwirthschnftlichenEtat übernommen.
Von dieserSumme sind auf die Dauer von 8 Jahren jährlich«0 000 M.

zur Errichtung eines Kniserdenlmals zu verwenden bezw,vorläufig
zinstragend bei der Landesbank anzulegen.

360 000 98 000 ^ 58 000 —

40 000 — — ^_

3 251

6 50100?

353 411
302 330

360 000

.'.!»

.'.<»

374
338 015

1610

40 000

5,0

5,!»

20 000

7 520000 — 380 000 — 20 000 —

360 000 — —
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